
Mannstoll? Die Psychiater sagen: Schock! 
"Die Nymphomanie ist eine heilbare Krankheit" - Anmerkungen zum Film "Zur Liebe verdammt" 

Nymphomanrle - d-as klingt nach Wasser und Greta: d<LS F.reudenmädchen, hält 6ie davon ab. Das 
Quellenwesen, und winkJioh, die .,Nymphe" dieses sei nichts für säe. ,.Du brauchst einen 'J1herapeutenl" 
FHms steigt eirumat! abends in d en H1uß, wohl um Clara aber hat sich inzwischen mit Gretas Freund 
sich zu kühlen, denn sie sah einem Männe rkampf Andre zu.r Flucht entschlossen. Beim Kof>lerpacken 
zu, der steh um sie entsponnen halte. Einer blieb geraten sie anei,nander und ein gegen Andre ge­
!in diesem Kampf - tot. Er halte so wundervoll riohtete.r Revolver enli!ädt sich gegen sie selbst. 
Gitarre gespielt 'IIDd dazu gesungen. Am nächsten Transport in die Klinik - die Kugel, operativ ent­
Morgen trägt man ihn hoch a uf den Schultern - t>ernt, heilt sie! Nun wird Cla.ra nicht mehr nyrn-
im Sarge - davon. phoman, sondern eine brave Ehefrau sein. 

J;-~ymphomanrle - auf eine nicht ganz koNekte , * 
We1se wird dieses Wort mit ,,Mannstollheit" über- Man sieht: M'illl1llstollheit äst eine .,I<Nnkheit". 
setzt. Um von ihr befallen 7JU werden, braucht man Womit wird das nun bewiesen? 
kaum im Wasser zu plätschern, abe r man muß doch Mit diesem FHm. 
o~kühl" sein, denn e s heißt, daß Nymphen wohl in Oder ist er nicht doch eher nur ein Vorwand, 
Hebe entbrennen, aber nie befriedigt werden können. die Mannstolle zu zeigen? 

Um die MannstolLheit spielt ein dir>anzösischer Franc;oise Arnoul ist der Star. In Deutschland 
Fdlm, der sich .,Zur Liebe verdammt" betitelt. kennt man &ie aus .,Ve~botene Frucht". Fernandel 
Dieser Film, von Ralph Habib gestaltet, will etwas trug sie auf den breiten Schultern seiner Beliebtheit 
beweisen. NämJich, daß Millllnstol>lheit heil<bar ist! herüber. (Eilnige mögen sie auch in ,.Pemcoha, 
So baut er in seine Handlung eine Klinik ein, li·n der Tochter der Nacht" gesehen haben). Franc;oise 
man die Krankheit (!) durch Schocktherapie heilt. Arnoul, heute 22 Jahre alt, spielt damit ihren 13. 
Des künstlich her·beigeführten Schocks beda·rf es Film. Sie hat eine hübsche Wolhnung rln Auteui1 
allerdings nicht, denn eine Kugel dringt de r Heidin bei Pa·ris er-worben. Dort hängt ein Spruch ,.Wenn 
ins Fleisch, und die Operation Iist der heilende es eines Tages ans Sterben geht, dann soll es aus 
Sohook. liebe sein!" 

* Ihr Vater heißt AmouJ Geutsoh. Er ist General. 
Cla.ra, die junge Fleißige, ist :uwJschen .rohlenden Franc;odse wu.rde in Arabien geboreon. Ehr Vater Wai 

Steinen und - k.rä!ftigen Körpern der Arbeiter bei gegen die Filmkarniere. Ihre Mutter dafür. Heute 
einem Talsperrenbau besohältigt. Abends soh·aut •ie sind a'lle d-rei Z\llff:eden. 
um stich und wird nie verschmäht. Bis der BauJ·eiter Ist Franc;oise Amoul auch in diesem Film .,:aur 
Toruio kommt und sie iheimfüolut. Nun wohnt man Liebe verdammt"? Wird sie nie etwas anderes als 
in einem neHen Heim, doch leider wohnen dort .,Nymphen" spieilen1 Jedeillfalls hörte man bisher 
auch Greta und Andre (um es deutlich 1JU sagen: noCh keinen der 6<>nst so belliebten Seufzer: .. Ich 
ein leichtes Mädchen (TäntLerin) 11md ein schwerer möchte endlim mal etwas anderes spielen!" 
Junge). *• 

Bil!!d schaut Ol•ara Wiieder um sich, aollif der Straße, Und da ist nun Habibs Fillm. Ullld da ist P.ranc;o.ise 
auf dem Mankt. Die Nympihe wiord waoh, wenn Tonrio :r;wischen begehrlichen Männern. Und da ist noch 
abweS>e11d ist. Sie obiltet Greta, ihr ejnmal :z.u zeigen, begehPMoher sie. Sie maaht es allen leiclit. Komis~h 
wie sie tanzt. Und nun geschieht etwas Merk- _ eigentlich müßte sie ver t ü h r e n 1 Aber nern, 
würoiges: Greta zeigt ih.r die Büohne (eine vero\l'fene sie macht es allen nur leicht. Das ist ein bißeben 
Straße) und dann .,tanzt" sioe (sie schaukelt in den wenig. (Wenigstens für einen Film.) 
Hü.ften den Bü.r.gersteig entlang). Clarra verspürt ein Die Männer krJegen ihretlwegen Streit. Einer willd 
Verlangen, es Greta !lleich7JULun. sogar totgeschlagen. Woraouf s;i,e _ wlie bereits- ge-

Und nun geschi•eht etwas noch Merkwür.dligeres: sagt _ ins Wasser geht, allerdings um 7JU baden. 
Sie dst 111ioht eine, die ,.umgeht" und alle ins Net,z 
zieht, sondern nur eine, däe eben sich seilten läßt 
und dann wO!hl auch einen find~!. Fast möohte man 
sagen, ist etlwas MliJtileid d<l!bei. Für sie. . . 

Ja, das ist der Haken an der Sache: s1e wnd 
nicht 7iUr Persönltdlkeit in diesem Fhlm, sondern 
blei•bt Objekt. (Worauf Habib sagen wird:' Na also, 
ioh habe ja gesagt, d•aß sie nur krank ist.) 

Damit kehrt dann der Film in eine Zwischen­
kategorie :uu.rück: er ist ein Demonstrallion&fhlru, in 
woelohem eine Dirne der Fallenden 7JUruft: ,.Das ist 
nidhts Wr d!iah, du mußt 7JUID Psychrlaterl" Und dies 
ist zum mindesten ein ganz lllDgewöhnlicher Ein·fall. 
Greta ist nicht nur eine .ehrbare", sondern auch eine 
kluge Dirne ... 

* 
Im Fillm sin•d Darsteller wie Raymond Pellegrin, 

Philipe Lemaire, Catarina Gora und Andre Valmy, 
KolLegen, die auch eine Franc;<?,ise Arnoul nicht er­
drücken. Ein Gastspiel gibt Jean-Claude Pascal, der 
zur Gitarre singt und leider gleich ersohla.gen und 
be:gralben wind. 

Manch' einer wi.rd den Film P.ranc;oiise ArnouJ.s 
wegen besuchen wollen- '~'er &ie lillls .,VePbotene 

Fmohl" s<JJh, wird finden, daß sie .iJhrer Natur treu 
geblie ben ist. ., Fruchtehen" hätte sie damals heißen 
müssen: beute ist sie Frucht, und doch eigentlich 
limmer noch Kind. 

* 
Habib sagt's: .Es ist nur eine Krankheit, die 

Mannstollheit. Ein k.rä!fhger Schock - und weg ist 
Hans S c h a a r w ä c oh t e r 




